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Schaffung eines Jugendrats: Vernehmlassung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugendliche 

 

Die Gemeindeordnung der Stadt Bern sieht vor, die Mitwirkung von Kindern und Ju-

gendlichen am öffentlichen Leben zu fördern. Als Mitwirkungsinstrument explizit für Ju-

gendliche hat der Stadtrat im Reglement über die Mitwirkung von Kindern und Jugendli-

chen die Jugendmotion verankert. Jugendliche können ihr Anliegen schriftlich festhal-

ten, 40 Unterschriften sammeln und im Stadtrassekretariat einreichen. Diese Mitwir-

kungsform eignet sich für Jugendliche, die ein themenbezogenes einzelnes (Ei-

gen)interesse vertreten und zur Umsetzung bringen wollen (z.B. Skateranlage im Quar-

tier, Spraywände in der Stadt Bern). 

 

Eine Gruppe von politisch interessierten und mitwirkungserfahrenen Jugendlichen (Kin-

derparlament, Schülerinnen- und Schülerräte) hat sich jedoch zum Ziel gesetzt, sich 

umfassender und kontinuierlicher für Jugendanliegen zu engagieren, und schlägt nach 

gut einjähriger Vorarbeit dem Gemeinderat einen Jugendrat vor, um die Lücke zwischen 

dem Kinderparlament und den Partizipationsmöglichkeiten für Erwachsene, zu schlies-

sen. 

 

Ziel ist es, als parteipolitisch unabhängiges Gremium als Gegenüber für Erwachsene 

und Jugendliche aufzutreten. Mitglieder des Gemeinderates und Fachpersonen aus den 

einzelnen Verwaltungsabteilungen können bei Bedarf unkompliziert den Kontakt zu Ju-

gendlichen herstellen, weitere Jugendliche können sich z.B. in Fragen zur Projektarbeit 

beraten lassen. Eine Gruppengrösse von maximal 15 Jugendlichen wird als sinnvoll 

erachtet, um das Gewicht auf die inhaltliche Arbeit legen zu können und den strukturel-

len und administrativen Aufwand möglichst gering zu halten. Vorgesehen ist, punktuell 

bei einzelnen Fragestellungen, den Kreis der Jugendlichen zu erweitern. 
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Der Gemeinderat hat das Anliegen der Jugendgruppe zur Kenntnis genommen, verlangt 

aber als Basis zur definitiven Entscheidung eine breitere Abstützung der Idee. Deshalb 

hat er das Jugendamt mit der vorliegenden Vernehmlassung bei Jugendorganisationen 

und jugendnahen Kreisen beauftragt. 

Somit gelangt das Jugendamt mit der Bitte an Sie, in Ihrer Institution/Gruppe, wenn 

möglich unter Einbezug von Jugendlichen, das Anliegen „Gründung eines Jugendrates“ 

zu beurteilen und den Fragebogen bis am 6. April 2009 mit dem vorfrankierten Antwort-

couvert der p_a_r_t – Stelle für Jugendmitwirkung zuzustellen. Bitte benachrichtigen Sie 

uns, falls Sie die Unterlagen elektronisch wünschen oder eine Fristverlängerung benöti-

gen. 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Carolin Demeny, 031 321 60 44, 

carolin.demeny@bern.ch, Montagvormittag, Dienstag und Donnerstag ganzer Tag). 

 

Mit bestem Dank für Ihre Bemühungen grüsst Sie freundlich 

 

 

 

Carolin Demeny 
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Beilagen: 

- Anhang Verordnungsanpassung 

- Fragebogen 

- Antwortcouvert 


